
Kunstausstellung 
In der Burgrulne Iburg 

WATTWIL - Am Samstagnachmittag, den 15. 
September, um 15 Uhr, wird auf der Iburg in 
Wattwil die Ausstellung «arthur # 2», organi-
siert und durchgeführt von der Kunsthalle Tog-
genburg, eröffnet. Mit dabei ist von Liechten-
steiner Seite auch die Künstlergruppe «Biwak» 
(Martin Waich, Barbara Geyer u. a.), die zu-
letzt während der Ausstellung von Barbara 
Geyer und Susanne Windelen im Kunstraum 
Engländerbau in Vaduz in Erscheinung getre-
ten ist sowie der Ruggeller Videokünstler Arno 
Oehri, der für die Ausstellung in der Burgrtine 
Iburg die 2-Kanal Videoinstallation «this gar-
den for you» entwickelt hat. Die Performer-
gruppe «Biwak» zeigt bei der Vernissage am 
15. September um 15 Uhr eine Kunstaktion, 
die sie eigens für diesen Anlass bei der Burgru-
ine konzipiert haben. In den zwei kryptischen, 
entrückten Videos der Installation «this garden 
for you» von Arno Oehri, geht es um eine 
schwangere Frau und einen jungen Mann, die 
jeder für sich in einem mit Möbeln vollge-
stopften Dachgeschoss eine gewisse Zeit ver-
bringen und sich in traumartigen, surrealen 
Bildwelten verlieren. Darsteller sind die Solo-
thurner Schauspielerin Sandra Sieber und der 
Schaaner Schlagzeuger Marco Sele. In einem 
sich immer wieder neu zusammensetzenden 
Endlosloop scheinen die zwei Figuren in einem 
existenziellen Kristallisationspunkt gefangen. 
Das unheimliche Raunen des Soundtracks und 
das Setting im 3. Obergeschoss des Burg-
turmes tragen eindrücklich zur irritierenden 
Wirkung dieser Videoarbeit bei. Weitere Arbei-
ten der Ausstellung stammen von den Schwei-
zer Künstlerinnen und Künstlern Gisa Frank, 
Hans Thomann, Jan Kaeser, Kathrin Kummer, 
Doris Naef und dem Künstlerduo Steffen/ 
Schöm. Die Ausstellung ist täglich, gemäss der 
Öffnungszeiten der Burg, von 10-19 Uhr ge-
öffnet und dauert bis zum 7. Oktober. Zusätz-
liche Infos sind unter www.kunsthallen-tog-
genburg.ch  zu finden. Im Bild Videostill aus 
«this garden for you» von Arno Oehri. (PD) 

VOLKS 
BLATT 

DONNERSTAG, 13. SEPTEMBER 2007 




